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Vorwort

Manuelle Medizin als Bestandteil der Medizin und damit der ärztlichen Weiterbildungsord-
nung hat heute Einzug in verschiedene Fachgebiete der Medizin gehalten und in den letzten 
Jahrzehnten einen nicht unwesentlichen Aufschwung erlebt. Um die Möglichkeiten dieser Ent-
wicklung in der ärztlichen Tätigkeit gebührend anwenden zu können, nutzen Kollegen aus den 
unterschiedlichen Fachgebieten die ärztliche Fort- und Weiterbildung.

Ziel dieses Buches ist es, das Fachgebiet der Manuellen Medizin und die diesbezüglichen Inhalte 
der Weiterbildungsordnung umfassend darzustellen und auf das Prüfungsgespräch vor den 
Landesärztekammern nach absolvierter Weiterbildung zum Erwerb der Zusatzbezeichnung 
Manuelle Medizin/Chirotherapie vorzubereiten. Hierzu ist es gelungen, namhafte Autoren der 
drei DGMM-Seminare zur Mitarbeit zu gewinnen und so eine möglichst breite Akzeptanz zu 
erreichen. Auf die Beschreibung und Bewertung von Einzeltechniken wurde deshalb bewusst 
verzichtet.

Für die Betonung der klinischen Relevanz des Faches und in Herstellung eines Bezuges zum 
Prüfungsgespräch waren alle Autoren aufgefordert, typische Fälle aus ihrer täglichen Praxis zur 
Verfügung zu stellen, die dem Buch als gesondertes Kapitel beigefügt wurden.

Allen Autorinnen und Autoren, die dieses Buch erst ermöglicht haben, sei für ihre kompetente 
und umfassende Erstellung der jeweiligen Kapitel und für die Überlassung von klinischen Fällen 
gedankt. Von Seiten des Verlages betreuten Frau Dr. Anna Krätz und Herr Axel Treiber. Frau 
Christine Goerigk erstellte die Zeichnungen. Sehr herzlichen Dank allen dafür. Unseren Fami-
lien, die unsere Abwesenheit während der Erstellung dieses Buches einmal mehr kompensieren 
mussten, danken wir sehr und wissen diesen Vorzug zu schätzen.

Wir wünschen unserem Buch innerhalb der etablierten Reihe verschiedenerer Repetitorien 
weite Verbreitung und sind allen Leserinnen und Lesern für Korrekturen und Rückmeldungen 
dankbar.

Ralph Kayser und Lothar Beyer
Wismar und Jena, im Frühsommer 2017
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